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RICHTLINIEN ZUM IDEENWETTBEWERB 
 

 

1. Thema und Ziel 
 

1.1 Salurn Cittaslow 

Die erste Ausgabe des Ideenwettbewerbs „Jugendwerkstatt Salurn“ hat zum Ziel, die Lebensqualität aller 

Salurner zu verbessern. Junge Menschen zwischen 16 und 29 Jahren sind eingeladen, innovative Ideen 

einzubringen, um die Zugehörigkeit der Gemeinde zum nationalen Netzwerk Cittaslow zu fördern. Die 

Cittaslow-Gemeinden wollen einen Lebensstil fördern, der dem Stress und den negativen Auswirkungen der 

Globalisierung entgegenwirkt und gleichzeitig die Chancen, die neue Technologien bieten, bestmöglich 

ausnutzt. Die Gemeinden und Städte wollen die Lebensqualität für Besucher, Unternehmen und Bürger 

verbessern, indem sie die lokale Identität, Kultur und Traditionen fördern. Dies bedeutet zum Beispiel: 

nachhaltige Entwicklung, Erhaltung des Stadtbildes und der natürlichen Landschaft. Für weitere 

Informationen: www.cittaslow.org 

 

1.2 Warum? 

Mit dem Ideenwettbewerb möchte die Gemeinde Salurn einerseits die Kreativität der Jugendlichen anregen 

und andererseits den Bürgern die Möglichkeit geben, die Zukunft ihrer Gemeinde mitzugestalten. Ziel des 

Wettbewerbs ist es, originelle und innovative Ideen zu fördern, die dazu beitragen, die Lebensqualität in der 

Gemeinde Salurn zu verbessern. 

 

1.3 Welche Ideen sind gefragt?  

Die Jugendlichen sind eingeladen, Projektideen einzubringen, die in Einklang mit der Cittaslow-Philosophie 

stehen. Gleichzeitig sollen die vorgeschlagenen Ideen das Verständnis für die Bedeutung und den Wert der 

Zugehörigkeit zum Netzwerk Cittaslow unter den Salurner Einwohnern fördern. Möglich sind Vorschläge, 

die:  

1. Die Geschichte und die Traditionen der Gemeinde Salurn fördern, 

2. ökologische Nachhaltigkeit und alternative Mobilität fördern, 

3. das Bewusstseins für einen gesunden Lebensstil und die Bedeutung der regionalen Landwirtschaft und 

einer gesunden hochwertigen Ernährung fördern. 

http://www.cittaslow.org/
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2. Wer kann teilnehmen?  
 
Alle Bürger zwischen 16 und 29 Jahren, die in der Gemeinde Salurn ansässig sind (Fraktionen Buchholz und 
Gfrill eingeschlossen), auch wenn sie ihren ständigen Wohnsitz nicht in der Gemeinde haben (z.B. 
Studenten). Es ist möglich, sich einzeln oder als Gruppe zu bewerben (z.B. Gruppe von Freunden). Im Falle 
einer Gruppe muss sich ein Vertreter derselben zur Verfügung stellen, um eventuell von der Gemeinde für 
weitere Informationen kontaktiert zu werden. Etablierte Einrichtungen wie Vereine oder Genossenschaften 
dürfen nicht teilnehmen. 
 

 

3. Wie kann man teilnehmen? 
 

Ganz einfach: 

 

1. Lies diese Richtlinien aufmerksam durch. 

2. Lade das Anmeldeformular und das Formular der Projektbeschreibung unter www.gemeinde.salurn.bz.it 

herunter. 

3. Fülle beide Formulare aus: Das Anmeldeformular mit deinen Daten und das Formular der 

Projektbeschreibung mit deiner Idee. Im Falle von Gruppen muss jedes Mitglied das Anmeldeformular 

ausfüllen, während nur eine Projektbeschreibung ausreichend ist. Jede Gruppe muss einen 

Gruppenvertreter (über 16 Jahre) ernennen und diesen im Anmeldeformular angeben.  

4. Schicke die beiden ausgefüllten Formulare zusammen mit einer Kopie deines Personalausweises 

innerhalb 31. Oktober 2018, 12 Uhr an die E-Mail-Adresse info@gemeinde.salurn.bz.it. Falls der 

Teilnehmer minderjährig ist, muss das Anmeldeformular von einem Elternteil oder Erziehungsberechtigten 

unterschrieben und zusammen mit dessen Ausweiskopie eingereicht werden. 

 

 

4. Bewertung der Ideen 
 

4.1 Formelle Überprüfung 

Bevor die Ideen den Salurner Bürgern zur Abstimmung vorgelegt werden, bewertet eine Kommission, ob sie 

realisierbar sind. Dabei werden die Ideen anhand der unten beschriebenen Kriterien überprüft und es 

werden die Zulassung zur Abstimmung, die Anfrage um ergänzende Informationen oder der Ausschluss der 

Idee wegen Nichterreichung der Mindestpunktzahl beschlossen. Die Kommission setzt sich zusammen aus: 

 einem per Zufallsprinzip ausgewählten Mitglied des Gemeinderats von Salurn; 

 zwei Bürgern (ein Mann und eine Frau über 29 Jahre, die per Zufallsprinzip aus dem Wählerverzeichnis 

ausgewählt werden); 

 dem Expertenteam von Eurac Research, das die Arbeitsgruppe bei der Ausarbeitung des 

Ideenwettbewerbs begleitet hat; 

 einem Fachexperten, in diesem Fall einem Vertreter des Netzwerks Cittaslow. 

 

Der Gemeindesekretär wird die Kommission in beratender Funktion und als Schriftführer unterstützen. Die 

Kommission wird die eingesendeten Ideen anhand von fünf Kriterien bewerten (siehe Punkt I-V). Für jedes 

Kriterium werden mindestens 1 bis maximal 4 Punkte vergeben. Alle Ideen, die mindestens 12 Punkte 

erlangen, werden den Bürgern zur Abstimmung vorgelegt. 

http://www.gemeinde.salurn.bz.it/
mailto:info@gemeinde.salurn.bz.it
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I. Zeitliche Machbarkeit 

Es werden jene Ideen positiv bewertet, die innerhalb eines begrenzten Zeitraums - ungefähr ein Jahr (Ende 

2019) - zu einem ersten Ergebnis führen. Innerhalb dieses Zeitraums muss nicht die gesamte Idee 

umgesetzt worden sein, sondern es könnte auch nur ein wichtiger Schritt für die Konkretisierung der Idee 

gesetzt worden sein. 

II. Finanzielle und rechtliche Machbarkeit 

Es werden jene Ideen positiv bewertet, die auf der Grundlage der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel 

der Gemeinde und auf der Grundlage der geltenden Vorschriften tatsächlich umgesetzt werden können. 

Somit werden der Abstimmung nur jene Ideen vorgelegt, die tatsächlich realisierbar sind. 

III. Inklusion  

Es werden jene Ideen positiv bewertet, welche mehrere Zielgruppen, z.B. Personen unterschiedlicher 

Altersgruppen, Personen mit Beeinträchtigung, Personen aller Sprachgruppen, Personen beiderlei 

Geschlechts und neue Mitbürger einbeziehen. 

IV. Bezug zu den Cittaslow-Kriterien 

Siehe Abschnitt 1.1 dieses Dokuments. 

V. Lokaler Kontext und Auswirkungen auf die Gemeinde 

Es werden jene Ideen positiv bewertet, die von den Bedürfnissen und Merkmalen der Gemeinde Salurn und 

ihren Bewohnern ausgehen. Hierbei werden auch die mittel- bis langfristige Auswirkung der Idee sowie 

deren Grad der Innovation berücksichtigt. 

 

4.2 Abstimmung der Bürger 

Nach der formellen Bewertungsphase werden die Ideen am 26. November 2018 veröffentlicht; bis zum 21. 

Dezember 2018 können die Bürger von Salurn ihre Stimme für jene Idee abgeben, die sie verwirklicht 

wissen möchten. Jeder in Salurn wohnhafte Bürger ab 16 Jahren kann an der Abstimmung teilnehmen. 

Wie wird abgestimmt? 

 Schau dir die Ideen der Jugendlichen von Salurn an! Du findest die Ideen sowohl auf der Homepage der 
Gemeinde als auch in den zentralen Treffpunkten der Gemeinde. 

 Begib dich in die Gemeindebibliothek Salurn: 
Dienstag/Mittwoch/Donnerstag 10.00-12.00/14.00-18.00 

Freitag 16.00-19.00 

Samstag 9.00-12.00 

Der Bibliothekar hilft dir, dich zu registrieren und händigt dir den Stimmzettel aus. 

 Solltest du zurzeit nicht in Salurn wohnen, aber dennoch abstimmen wollen, findest du auf der Homepage 
der Gemeinde im Bereich Jugendwerkstatt Salurn das Formular VOLLMACHT. Lade es herunter und gib es 
einem Bürger von Salurn, der selbst abstimmungsberechtigt ist, gemeinsam mit einer Kopie deiner 
Identitätskarte. Die bevollmächtigte Person kann an deiner Stelle abstimmen.  

 

Die Gewinner werden nach der Auszählung der Stimmen im Januar 2019 bekannt gegeben und 

anschließend auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht. 

 

 

5. Zeitplan 
 

3. September 2018: Ab diesem Zeitpunkt ist es möglich, Ideen einzureichen. 

31. Oktober 2018, 12.00 Uhr: Frist zur Abgabe der Ideen. Nachher werden keine Ideen mehr angenommen.  

November 2018: Bewertungsphase der Kommission und Vorbereitung der Veröffentlichung der Ideen für 

die Abstimmung durch die Bürger.  
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26. November – 21. Dezember 2018: Abstimmung. Alle Salurner Bürger über 16 Jahre können in der 

Gemeindebibliothek Ihre Stimme für die Idee abgeben, die Ihnen am besten gefällt. 

Januar 2019: Öffentliche Veranstaltung mit der Bekanntgabe der Gewinner. 

 

 

6. Preise  
 

Die Idee mit den meisten Stimmen wird mit 1.100 Euro honoriert, die zweitplatzierte mit 550 Euro und die 

drittplatzierte mit 250 Euro. Die Gemeinde Salurn wird sich dafür einsetzen, die Siegeridee im Rahmen ihrer 

technischen und finanziellen Möglichkeiten umzusetzen. Der Gewinn unterliegt der Einkommensvorsteuer 

im Ausmaß von 25%. 

 

 

7. Weitere Informationen 
 

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte das Sekretariat der Gemeinde Salurn per Telefon 0471 888 

811/12 oder per E-Mail unter info@gemeinde.salurn.bz.it 

 


